
Warum wollen wir eine  
Theaterklasse einrichten? 

 
 
In der Unterstufe, am Beginn der Pubertät, 
werden durch das Theaterspielen wichtige 
Kompetenzen erlernt, die die Persönlich-
keitsbildung positiv beeinflussen.  
 
 
Durch das gemeinschaftliche Miteinander 
beim Theaterspielen werden Klassenklima 
und Klassengemeinschaft entscheidend ge-
stärkt, wodurch auch die Lern- und Leis-
tungsbereitschaft der Schülerinnen und 
Schüler gesteigert wird. 
 

 
 

 

Was ist eine Theaterklasse? 
 

 
In der 5. Klasse werden zwei Stunden in der 
Woche Theaterunterricht am Vormittag im 
Klassenverband erteilt. 
 
 
Im Zentrum steht das praktische und körperli-
che Spiel. 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gestaltung der Stundentafel in der 
Theaterklasse 

 

 
Die Theaterstunden ersetzen eine sog. diffe-
renzierte Sportstunde und eine zur individuel-
len Förderung vorgesehene Stunde (sog. In-
tensivierungsstunde). 
 
Somit fällt im Vergleich zu einer anderen 5. 
Klasse keine zusätzliche Unterrichtsstunde 
an. 
 
 

Didaktisch-methodische 
Grundsätze 

 

Im Theaterunterricht treten die schülerorien-
tierten und sozialintegrativen Unterrichts-
formen wie Freiarbeit, Partnerarbeit und 
Gruppenarbeit in den Vordergrund.  
 
Somit lernen die Schüler eigenverantwortli-
ches Handeln. Ausprobieren und Experi-
mentieren sind zentrale Unterrichtsprinzipien 
des Faches. 
 
Der Unterricht ist projektorientiert und fä-
cherübergreifend; er bezieht Kompetenzen 
aus den Fächern Deutsch, Musik, Kunst und 
Sport mit ein. 

Perspektivwechsel 
erleben 
 

Hemmungen reduzieren 
und Selbstwertgefühl 
stärken 

 

Kreativität entwickeln 
 

Teamgeist, Toleranz und 
Wertschätzung in der ge-
meinsamen Arbeit einüben 

 

Geistige und körper-
liche Beweglichkeit 
schulen 
 



Leistungsbewertung 
 

Es gibt keine schriftlichen Leistungsnach-
weise. 
 
Die Bewertung setzt sich zusammen aus prak-
tischen Leistungen und mündlichen Beiträgen 
im Unterrichtsprozess. 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten im 
Zeugnis eine zusätzliche Bemerkung über die 
Teilnahme an der Theaterklasse. 
 

 
Voraussetzungen 

 

Jedes Kind ist für eine Theaterklasse geeig-
net. Die Bereitschaft zur Arbeit an einem ge-
meinsamen Theaterprojekt, Aufgeschlossen-
heit für das gemeinsame Improvisieren und 
Spaß am Theaterspielen sollte natürlich vor-
handen sein! 
 
 
 
 

Wie geht es nach der 
5. Klasse weiter? 

 

Schüler, die die Theaterarbeit fortsetzen 
möchten, können ab der Jahrgangsstufe 6 am 
Unter- und Mittelstufentheater (Jgst. 6-9) teil-
nehmen. 

Anmeldung für die Theaterklasse 
 
Die Anmeldung für die Theaterklasse erfolgt 
schriftlich bei der Schuleinschreibung. 
 
In der Regel können alle angemeldeten 
Kinder in die Theaterklasse aufgenommen 
werden. 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen 
 
Anne-Frank-Gymnasium 
Heilig Blut 8 
85435 Erding 
Telefonnummer: 08122 9776-0 
E-Mail: verw@afg-erding.de 
 
Ansprechpartnerin: 
StDin Ingrid Kleine-Bradley 
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        THEATER=KLASSE 
 

          Unterrichtsprofil für den Theaterunterricht 
     in der 5. Jahrgangsstufe 


